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»Die Zeit heilt alle Wunden. 
Aus Napoleon ist ja mittlerweile auch ein Cognac geworden.«

Alfred Biolek (geb. 1934), 
deutscher Fernsehmoderator und Talkmaster

Haben Sie haben auch einen Spruch »auf Lager«?
Dann melden Sie sich bei uns unter dem Stichwort

»WOCHENSPRUCH«: WOCHENPOST-Redaktion,
Fax 02174-782-688 oder beatrix.gerling@wochenpost.de

WOCHENSPRUCH Wir kaufen zu
HÖCHSTPREISEN

Gold • Schmuck • Uhren
Brillanten • Zahngold!

Juwelier Fine ART

Solingen-Ohligs · Düsseldorfer Straße 24 Tel. 0212-38 22 32-44  
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Konzert für Kinder 
psychisch kranker Eltern  
Farfarello Musiker präsentieren ihre neue CD in Haan 

Haan (bl). Dies wird kein ge-
wöhnliches Konzert, wenn man
das überhaupt über die Auftritte
von »farfarello« sagen kann, son-
dern ein Benefiz-Gala-Konzert
der besonderen Art, or ganisiert
vom Rotaract-Club Solingen Ne-
andertal. Die Initiatoren sind
Felix Wachsmann vom Rotaract
Club und farfarello Urgestein Ma-
ni Neumann. Der Erlös des ge-
planten Benefiz-Konzertes geht
an den Förderverein KIPKEL  e.
V., ein Präventionsprojekt für
Kinder psychisch kranker Eltern.
Der Rotaract Club Solingen-Ne-
andertal hat sich bereits in der
Weihnachtszeit mit der Wunsch-
baum-Aktion in der Stadt-Spar-
kasse Haan wohltätig eingesetzt
und plant seine Projekte in der
Gartenstadt auszuweiten, so Felix
Wachsmann. Der Club in Solin-
gen ist einer von knapp 170 Verei-
nen in Deutschland. Weltweit
zählen über 170.000 Mitglieder in
7.500 Clubs dazu. Die jungen Er-
wachsenen, zwischen 18 und 35
Jahren, engagieren sich ehrenamt-
lich in ihren Vereinen, die einen
besonderen Stellenwert auf sozia-
les Engagement legen.  
Auf die Besucher in Haan warten

am 30. Januar gleich viele High-
lights: Das Publikum darf sich auf
die Präsentation des neuen Al-
bums von farfarello freuen, mit
dem Titel »Glück«. Dass dieser
Name Programm ist, darauf darf
man wetten. Denn nicht nur der
Erlös des Abends soll vielen Kin-
dern helfen, sondern auch allen
Beteiligen glückliche Momente
bringen. Die Musiker beispiels-
weise kommen in den Genuss, an
einem außergewöhnlichen Veran-
staltungsort in Haan spielen zu
dürfen: »Die Scheune«  ist nicht
nur der perfekte Ort für diese Ga-
la, sondern hier finden nur ausge-
wählte Events statt. Musiker Mani
Neumann (Geige und Flöte) ist
fasziniert von der Location. Der
Auftritt von farfarello wird die
Fans begeistern. Erst Tage zuvor
erscheint das neue Album der
Gruppe. Eine der ersten großen
Live-Premieren findet also in
Haan statt, denn hier hat die
Leichlinger Band viele treue
Fans. Natürlich wird farfarello
auch einige altbekannte Stücke
spielen, betont Mani Neumann. Er
freut sich aber besonders, die
»neue« Stimme der farfarello-Fa-
milie präsentieren zu können:

Sängerin DIA (Klaudia Zimmer-
mann), die schon als Support-Act
für Barclay James Harvest und
Maite Kelly spielte. Mit ihr und
dem Bassisten Joschi Kappl hat
farfarello seine Stammformation
für die nächsten Jahre gefunden,
erklärt Mani Neumann. Er steht
mit dem Gitarristen Ulli Brand
seit fast 30 Jahren zusammen auf
der Bühne, über 3.500 Konzerte
haben sie seit der Gründung gege-
ben. In ein Genre lassen sich die
Musiker nicht pressen, ihre
Stücke spiegeln die Gefühle des
Lebens in allen Facetten wieder:
Ihre Töne sind laut und leise,
kraftvoll und klar . Die Musiker
sind aber nicht nur auf der Bühne
zu bewundern, sondern werden
sich  während der Pausen unter
die Gäste mischen: »Meet & Gre-
et« heißt das Motto. 
Für Fingerfood und Getränke ist
gesorgt. 
Das Event am 30. Januar beginnt
um 19 Uhr (Einlass: 18 Uhr) in
der Scheune, Höfgen 1a in Haan.
Interessierte können die Karten
für 36 Euro ausschließlich im Vor-
verkauf erhalten unter Mail
contact@farfarello.de oder der
Tickethotline 0180/5140014. 

Sängerin Dia, Anne Stöber und Felix Wachsmann vom Rotaract Club mit farfarello-Urgestein Mani
Neumann (v.l.) machen Musik für den guten Zweck. Foto: Bettina Lyko

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Haan und Gruiten,  

Weihnachten liegt hinter uns – für viele das wichtigste Fest im Jahr.
Auch für Erwachsene kehrte der Zauber zurück, den wir aus unserer
Kindheit kennen. Die Welt mit Kinderaugen sehen, das haben wir
Erwachsenen verlernt. Wir lernen es wieder, wenn wir zu Weihnach-
ten die strahlenden Augen der Kinder sehen. Gerade in dieser Jah-
reszeit werden wir uns bewusst,
welche Werte wirklich wichtig
sind.   
Weniger sentimental, aber umso
wichtiger ist der Rückblick auf das 
vergangene Jahr. Sie werden sich
fragen, was Ihnen das Jahr 2010
gebracht hat und das Jahr 2011
bringen wird.  
Haan befindet sich im sogenann-
ten Nothaushalt. Ohne Abstim-
mung und Genehmigung durch die
Fachaufsichtsbehörden können
viele Ausgaben nicht mehr getätigt
werden. Dennoch ist es Rat und
Verwaltung gelungen, wegweisen-
de Investitionen zu tätigen.  
Mit dem Neu- und Umbau der Feuerwache an der Nordstraße ent-
steht ein zweckmäßiges Gebäude, das adäquate Arbeitsräume schafft
und Einsatzabläufe optimiert.  
Ein weiteres wichtiges Bauprojekt ist der Umbau der Bücherei, die
nicht nur räumlich erweitert, sondern auch konzeptionell neu aufge-
stellt wird. Ziel ist eine Stadtbibliothek als Infoportal für alle Gene-
rationen mit zielgruppenspezifischen Angeboten für jedes Alter. 
Der Neubau der Grundschule Mittelhaan (mit Musikschule) ist eben-
so eine Investition in Bildung. Im Juli konnten wir das neue OGS-
Gebäude und die Spiellandschaft der Don-Bosco Grundschule eröff-
nen, was neben der verlässlichen Schule von acht bis eins  eine Er-
höhung der Versorgungsquote mit einem Platz in der Offenen Ganz-
tagsschule bedeutet. Die beginnende Sanierung der Sporthalle des
Gymnasiums an der Adlerstraße stellt einen weiteren Beitrag zur In-
standhaltung unserer Bildungseinrichtungen dar.  
Familienfreundlichkeit ist im demographischen Wandel ein wichtiger
Standortfaktor. Daher freue ich mich, dass wir ein Babybegrüßungs-
paket mit Familienbroschüre als Überblick über die Infrastruktur für
Familien auf den Weg bringen konnten. Im Bereich der kindlichen
Frühförderung streben wir 2011 einen Ausbau der U-3-Betreuung in
den Kindergärten an. Bei der Ü-3-Betreuung haben wir nahezu eine
Vollversorgung realisieren können.  
Mein Dank gilt auch den Haaner Unternehmen, die nicht nur als
Sponsoren vieles ermöglichen. Durch die Bereitstellung von Arbeits-
plätzen und die Zahlung von Gewerbesteuern wird unsere finanzielle
Handlungsfähigkeit zumindest teilweise gesichert. Die Ansiedlung
neuer Unternehmen und intensive Bemühungen um ansässige Haa-
ner Firmen  werden für mich auch 2011 Priorität behalten.  
Unsere Stadtgesellschaft hat sich mit vielen Festen wie z.B. dem
Brunnenfest, dem Bürgerfest, dem Weinfest, der Haaner Gartenlust
und dem inzwischen erwachsen gewordenen Haaner Sommer weiter
gefestigt. Auch in diesem Jahr sind es die vielen ehrenamtlich Täti-
gen, die im sozialen, sportlichen und kulturellen Bereich unverzicht-
bares und unermüdliches Engagement zeigen. Dafür danke ich Ihnen
allen sehr herzlich. Ihre selbstlosen Dienste an der Gemeinschaft
füllen unsere gesellschaftlichen Grundwerte mit Leben. Gerade dem
freiwilligen Engagement und dem Einsatz der Haaner Stiftungen für
die Allgemeinheit kommt besonders in Zeiten knapper Kassen eine
ganz besondere Bedeutung zu. 
Am 15. Februar 2011, dem Tag, an dem unsere Stadt 90 Jahre alt
wird, werden wir Haaner Bürgerinnen und Bürger für besondere
Verdienste unser »Haaner Bundesverdienstkreuz«, die Haaner Eh-
rengabe, verleihen. 
Und nicht nur das: Wir werden auch im September 625 Jahre Haa-
ner Kirmes feiern. 
Lassen sie uns auch in diesem Jahr gemeinsam daran arbeiten, dass
Haan eine lebens- und liebenswerte Stadt bleibt. Wir sollten uns auf
das Verbindende und nicht auf das Trennende als gemeinsame 
Handlungsgrundlage besinnen. Wenn es uns gelingt, gemeinsam
Sparmaßnahmen zu ergreifen, und die vielgepriesene wirtschaftliche
Erholung in Haan ankommt, dann ist es mir um die Zukunft unserer
Stadt nicht bange. 

Ihnen allen, liebe Leserinnen und Leser, liebe Bürgerinnen und Bür-
ger in Haan und Gruiten, wünsche ich ganz persönlich im Neuen
Jahr alles Gute für Sie und Ihre Familien.  

Es grüßt Sie herzlich  
Ihr Knut vom Bovert 

KNUT VOM BOVERT – GRUSSWORT

Bettina Lyko
E-Mail: redaktion-haan@wochenpost.de

Aus Haan und Gruiten
berichtet für Sie:

Hobby, Kunst, EDV, 
Sprachen und Gesundheit

Auszüge aus dem VHS-Programm
Fortsetzung von Seite 1. Das
neue Semester der VHS Hilden-
Haan startet am 31. Januar. Hier
ein Auszug aus dem Programm:
• Im FB 1 – »W eltansichten« –
wird unter der Rubrik Europa ein
Schwerpunkt auf »Finnland« ge-
legt. Vorträge, zum Beispiel über
die skurrilen Hobbys oder Sport-
arten der Finnen werden neben ei-
nem Kochkurs und einer achttägi-
gen Studienreise in Zusammenar-
beit mit der Europa-Union Haan
angeboten. Aber auch die eigene
Kulturgeschichte steht im Fokus,
da beide Städte - Hilden seit 150
Jahren und Haan seit 90 Jahren -
ihre Stadtrechte besitzen. Ein wei-
teres Highlight des Fachbereiches
ist sicherlich das politische Vor-
tragsseminar, das sich mit der Fra-
ge des Bestseller -Autors Thilo
Sarrazin beschäftigt: »Schafft sich
Deutschland wirklich ab?« 
• Im FB 2 – »Kunst-voll« – ist im
Juni eine viertägige Studienreise
nach Berlin geplant, die sich der

Kunst und Architektur widmet. In
der Rheinmetropole Düsseldorf
wird es eine humoristische Stadt-
führung mit dem Kabarettisten
Manes Meckenstock geben, unter
dem Titel »Dorfschönheiten«. 
• Der FB 3 – »Gesundes Leben« –
hat weitere neue Kochkurse ge-
plant. Erstmals dabei ist  ein Kurs
zu regionalen, deutschen Gerich-
ten: »Futtern wie bei Muttern«.
Den Gegenpol bildet »Kochkunst
à la carte« mit gehobener, franzö-
sischer Küche. Insgesamt 140 An-
gebote zu Gesundheit, Ernährung,
Entspannung und Bewegung bie-
tet der Fachbereich an.
• Der FB 4 – »Verständigung« –
hat neue Sprachkurse eingerich-
tet. Über 120 Angebote in
Deutsch und sieben Fremdspra-
chen können belegt werden. Chi-
nesisch ist nicht nur als Sprach-
kurs angedacht, China ist auch
Zielort einer Studienreise in den
Osterferien nach Shanghai. 
• Der FB 5 – »W eiterkommen« –

spricht im EDV-Bereich alle Al-
tersgruppen an. 45 Kurse und Se-
minare, vom PC-Einsteigersemi-
nar bis zur beruflichen Fortbil-
dung, decken fast alles ab, auch
die Bereiche: Grafik, Bildbearbei-
tung, Fotografie und Internetsi-
cherheit. Neu ist das Einstiegsse-
minar zur optimalen Nutzung von
iPhone- und iPod-Geräten.
Im Bereich der beruflichen Wei-
terbildung ist die bundesweit an-
erkannte Ausbildung zur »geprüf-
ten Fachkraft Finanzbuch-
führung« weiterhin hervorzuhe-
ben. Daran angeknüpft findet man
im FB 6 und 7 zahlreiche Mög-
lichkeiten, Schulabschlüsse nach-
zuholen oder für einen berufli-
chen Wiedereinstieg. 
Die neuen Programme sind seit
gestern online verfügbar und lie-
gen zur kostenlosen Mitnahme an
den bekannten Stellen bereit: Ge-
schäftsstellen der VHS, Rathäu-
sern, Stadtbüchereien, Banken,
Sparkassen und Buchhandlungen. 

Multimedia-Vortrag über den Harz

Trotz aller Umweltsünden ist der Harz ein Naturparadies geblieben,
in dem klare Bäche durch grüne Wälder, blühende Wiesen und tiefe
Täler plätschern. Der Multimedia-
Vortrag »Der Harz – eine Ent-
deckungsreise mitten in Deutsch-
land« (Z14021) der VHS Hilden-
Haan am Montag, 17. Januar, um
15.15 Uhr im Bürgerhaus Gruiten,
Düsselberger Straße 40, zeigt jedoch nicht nur beeindruckende Natu-
rerlebnisse, sondern ebenso interessante Ortschaften im Harz wie
Claustal-Zellerfeld mit der größten Holzkirche oder Hahnenklee mit
der einzigen Stabkirche in Deutschland. Station ist natürlich auch der
Brocken. Von hier fährt die Harzer Schmalspurbahn mit alten
Dampfloks zum Gipfel. Das Bodetal, das gewaltigste Felsental nörd-
lich der Alpen soll es gewesen sein, das Goethe zu seinem »Faust«
inspirierte. Der Reisebericht zeigt die Teufelsmauer, die ehemalige
Silbererzgrube »Samson«, das weltweit einzige Kanarienvogelmuse-
um und die Rübeländer Tropfsteinhöhlen. Natürlich werden auch
Goslar, die Lutherstadt Eisleben oder die alte Bergbaustadt Stollberg,
die vollständig aus sanierten Fachwerkhäusern besteht, in der Multi-
mediaschau von Martin Weigelt ausreichend gewürdigt. 
Der Eintritt kostet drei Euro pro Person.

Sinnsprüche von Jürgen Wilbert
Es gibt eine bemerkenswerte Vielfalt von Versuchen des Menschen,
das Glück und die Spielarten des Genießens näher zu bestimmen –
und das in allen Epochen und Kulturkreisen. Aus dieser Fülle der
Glücksbestimmungen und Sinngebungen präsentiert die VHS Hil-

den-Haan zu Jahresbeginn einen aphoristischen Streifzug mit Musik.
Dr. Jürgen Wilbert unterbreitet auf diesem Streifzug eine humorvolle
wie denk-würdige Auswahl von Zitaten, Sinnsprüchen und Aphoris-
men ganz unterschiedlicher Denker und Denkrichtungen: von A wie
Aristoteles bis Z wie Zen-Buddhismus. Die Sprech- und Sinnpausen
füllt Jochen Jasner musikalisch. Die Veranstaltung (Z21100) findet
am Dienstag, 18. Januar, um 19.30 Uhr im Veranstaltungssaal des
Gymnasiums Haan, Adlerstraße 3 statt. 
Der Eintritt (ein Glas Wasser oder Wein inklusive) kostet zwölf Euro
pro Person. 

Anmeldung und Infos zu allen Veranstaltungen der VHS Hilden-
Haan unter Telefon 02103/50 05 30 (Hilden) oder 02129/941 00
(Haan) sowie unter www.vhs-hilden-haan.de.

VHS

Wer Qualität und Preis vergleicht, dem fällt die Entscheidung leicht.
Saftiges Fleisch und herzhafte Wurst zu Dauer-Tiefpreisen!

Schinken-Braten
zart und mager 1 kg 4.99
Rinder-Suppenfleisch
mit Knochen 1 kg 4.30
Hähnchenkeule
HKL. A 1 kg 2.49
Hackfleisch gemischt
aus Rind und Schwein 1 kg 3.39

Frisches Zwiebelmett
sehr mager 100 g 0.79
Salami-Aufschnitt
vierfach sortiert 100 g 1.25
Kasseler-Nacken
ohne Knochen
goldgeld geräuchert 1 kg 4.99

Erkrath-Unterfeldhaus
Max-Planck-Str. 3
Tel. 02 11 / 20 30 52
www.Fleischmarkt-Hilker.de

Frischer Schweine-Bauch
wie gewachsen 1 kg 3.69

Knochen ungesägt 
für Ihre Tiere umsonst!

Freitag durchgehend geöffnet!
Montag bis Donnerstag 

von 14.00 bis 15.00 Uhr ist Mittagspause.
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Bauen Sie kein Haus...
...bevor Sie nicht bei uns gewesen sind.

Richard Janiak
Town & Country Lizenz-Partner
An der Alten Ziegelei 3 · 40789 Monheim am Rhein
Fon: (+49) 02173/1011656 · richard.janiak@towncountry.de

www.HausAusstellung.de




